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Ein Sommer-Sammelplatz der Spanischen Fahne

Callimorpha quadripunctaria an der

Salzachmündung, Oberösterreich

von JOSEF H. REICHHOLF

Die zur Familie der Bärenspinner
(Arctiidae) gehörige Spanische
Fahne (oder Flagge) Callimorpha
quadripunctaria PODA 1761 ist be-
kannt für ihre ausgeprägte Neigung,
sich im Falterstadium an bestimm-
ten, meist feucht-schattigen Stellen
in mehr oder minder großen Men-
gen anzusammeln. Besondere Be-
rühmtheit erlangten dabei die Mas-
sen dieses Falters im Tal von Peta-
loudes auf Rhodos, dem 'Tal der
Schmetterlinge". Im Hochsommer
sind in diesem schattig-feuchten Tal
die Hänge und die bodennahe Ve-
getation mit Zigtausenden Faltern
der Spanischen Fahne bedeckt.

In erheblich kleinerem Umfang
kommt es auch in unserem Raum zu
Ansammlungen dieses Schmetter-
lings, der sich an sich leicht an den
karminroten Hinterflügeln mit den
markanten schwarzen Flecken (im
Flug) und der gelblichweißen bis
weißlichen Linienzeichnung auf den
dunkelbraun-schwärzlichen Vorder-
flügeln, deren äußere V-förmig zu-
sammenfließen, im Sitzen erkennen
lässt. Verwechslungen sind so gut
wie ausgeschlossen. Die Falter flie-

gen auch auffällig langsam an
sonnigen Tagen um die Mittagszeit
oder am Nachmittag. Ihr Haupt-
aufenthaltsort sind die Blüten des
Wasserdostes Eupatorium cannobi-
na. Entsprechend der Vorkommen
und Blütezeit dieser Pflanze sowie
von Wildem Dost Origanum vulgäre
werden die Fluggebiete der Spani-
schen Fahne folgendermaßen cha-
rakterisiert (KOCH 1984). "Felsige Tä-
ler und Hänge, Steinbrüche. Fluss-
und Bachränder mit Wildem Dost
und Wasserdost, sonnige, felsige
Kalkgebiete."

Für den Bereich des Inn-Salzach-
Gebietes gibt SAGE (1996) Vorkom-
men an den Salzachhängen zwi-
schen Burghausen und Unterhader-
mark, die Salzach in der Nähe von
Ettenau (Oberösterreich) und die
Innleite zwischen "Innhorn" und
"Dachlwand" zwischen Marktl und
Perach an. Doch da die Falter wan-
dern, gibt es von Jahr zu Jahr große
Unterschiede in Verteilung und Häu-
figkeit. Das 1996 und 1997 festgestell-
te Sommervorkommen direkt an der
Salzachmündung am Fuß des
österreichischen Steilufers fügt sich
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regional recht gut in die von SAGE
(I.e.) aufgeführten Vorkommen ein.
Die dortigen Gegebenheiten sind
recht stabil , so dass ein längerfristi-
ges Vorkommen durchaus möglich
wäre. Denn nachhaltige Verände-
rungen der Biotopverhältnisse sind
nicht zu erwarten.

Das Vorkommen von Callimor-
pha quadripunetaria wurde am 23.
August 1996 bei einer Exkursion an

die "Quellteiche" am Hangfuß des
Salzachmündungs-Steilufers bei Inn-
Km 68 gefunden. Bei einer Lufttem-
peratur von 24°C und sonniger Wit-
terung flogen 3 Falter an Wasser-
dost-Blüten. Die Nachsuche am
nächsten Tag ergab insgesamt 39
Spanische Fahnen, alle auf Blüten
von Wasserdost, in folgender Vertei-
lung (Temperatur 25°C, fast windstill,
sonnig):

Inn-Flusskilometer

Span. Fahnen

67/2-6 6-8 8-68/0 0-2 2-4 4-69/0

0 3 7 21 8 0

Bei der nächsten Kontrolle am 11.
September 1996 wurden keine mehr
gefunden. Im darauf folgenden
Jahr konnte am 11. August 1997 bei
ganz ähnlicher Witterung (heiter,
fast windstill, 27°C) an derselben
Stelle wieder eine Ansammlung der
Spanischen Fahne beobachtet
werden, doch es waren nur 11 Fal-
ter vorhanden. Alle saßen auf den
Blüten von Wasserdost. Spätere
Kontrollen waren nicht mehr mög-

lich; auch 1998 nicht. Die einzige
Kontrolle am 27. Juli 1998 verlief im
Hinblick auf diesen Schmetterling
ergebnislos. Es dürfte sich daher
lohnen, diese leicht erreichbare
Stelle in den nächsten Jahren im
August regelmäßig zu kontrollieren.
Das sollte auch an den anderen be-
kannten Vorkommen geschehen,
denn die Art ist in der deutschen
ROTEN LISTE mit "gefährdet" einge-
stuft.

Summary

A Summer Roos! of the Jersey Tiger Moth Callimorpha (Euplagia) quadripuneta-

r/o at the Mouth of the River Salzach in Upper Austria

Additionally to the three known
summer roosts of the Jersey Tiger in
the Inn-Salzach area of Soufheast-
ern Bavaria and Upper Austria a
new one was found in August of
1986 and 1987 dose to the conflu-
ence of both rivers afoot of fhe es-
carpment on the Ausfrian side. The

site comprised at least 39 speeimens
in 1996 and 11 in 1997, but the latter
confrol may have been to early in
the season. In the last summer (1998)
no check in August was possible.
Since fhe species is very locally dis-
fribufed and put onfo the 'Red Data'
list of German lepidopfera (vulnera-
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ble) the sites where the Jersey Tiger should provide stable habitat con-
gathers in summer should be kept ditions over the next years.
under control in future. The new site
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